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Ja da kann man wirklich viel mit versauen, gerade der Mathe-Unterricht in Klasse 1 und 2 ist
grundlegend für alle weiteren Klassen.

Übrigens zum Thema früher war alles besser. Früher konnte man mit einem
Hauptschulabschluss einen guten Lebensweg bestreiten. Das bezweifel ich heute doch stark.
Nicht umsonst wächst der Leistungsdruck eben schon in der Grundschule.

Auch hier bei uns sind die Plätze so rar, dass man zwar theoretisch eine Wahl hat, aber
praktisch eben doch nicht.

PS: Negative Zahlen sind übrigens überhaupt nicht Thema in der Grundschule, was für ein
Blödsinn. Das Lehrwerk möchte ich sehen...

1https://www.lehrerforen.de/thread/40274-lehrer-des-eigenen-kindes-kritisieren/?postID=359730#post359730

https://www.lehrerforen.de/thread/40274-lehrer-des-eigenen-kindes-kritisieren/?postID=359730#post359730

